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Little-Wedding-Day-Shirt 
Shirt mit Gilet in den Größen 50 - 128 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

mit freundlicher Unterstützung von  
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Was du benötigst: 
� das richtig ausgedruckte Schnittmuster – achte auf die tatsächliche Größe und die Seitenanpassung. Kontrolliere das Testquadrat!  
� Schere oder Rollschneider, Klebeband bzw. Klebstoff  
� Jersey, ggf. Bündchenware und/oder Baumwolle für das Wendegilet. Möchtest du das Shirt aus Sommersweat nähen, empfehle ich dir eine Größe größer zu wählen!  
� evtl. einen Trickmarker oder Schneiderkreide   
� Nähmaschine/Overlock  
� Nadeln oder Fixier-Klammern  
� Garne in verschiedenen Farben  
� Eine Stopfnadel zum Versäubern  
� Eventuell Krims-Krams wie z.B. Perlen, Spitze oder Paspeln  

Stoffverbrauch: 
                  Volle Breite bezieht sich auf eine Stoffbreite 150cm! Wenn dein Stoff nur 140cm breit ist, musst du bei den großen Größen eventuell mehr Stoff einplanen. Für die Krawatte und die Taschen brauchst du nicht unbedingt mehr Stoff.  Die Maße sind Circa-Angaben und sind auf sparsames Zuschneiden ausgelegt.   Je nach Musterverlauf kann der Stoffverbrauch variieren. Bei Motivstoffen kann der Stoff häufig nur in eine Richtung zugeschnitten werden, da sonst das Motiv auf dem Kleidungsstück auf dem Kopf stehen würde. Plane deshalb bei diesen Stoffen unbedingt mehr Menge ein. 
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Das Wichtigste zuerst/Stoffwahl: Es gibt viele verschiedene Arten, wie du dein Shirt nähen kannst.  Diese möchte ich dir kurz erläutern:   Basic Shirt: Das Little-Wedding-Day-Shirt kann ganz ohne Schnick-Schnack als schnelles Basic Shirt genäht werden. Immer wieder praktisch. �   Basic Shirt mit Knopfleiste an der Schulter: Besonders für die Kleinsten ist die Knopfleiste an der Schulter äußerst praktisch, da auch größere Köpfchen durch den Ausschnitt passen. Nie mehr Tränen beim Anziehen!  Shirt mit eingenähtem Gilet: Das Gilet (Weste) wird hier gleich mit in die Schulterpartie des Little-Wedding-Day-Shirts eingenäht. Wahlweise kannst du auch nur die Vorderteile des Gilets einnähen. So kommst du schnell zu einem festlichen Oberteil!  Shirt mit Wendegilet: Bei dieser Variante nähst du das Shirt und das Gilet extra. Das Gilet wird gefüttert. So kannst du zwei verschiedene Stoffe perfekt miteinander kombinieren und für zwei verschiedene Outfits nutzen.  Shirt mit eingenähter Krawatte: Wenn du das Shirt zusätzlich zum Gilet noch festlicher gestalten möchtest, nähe die Krawatte mit in das Halsbündchen ein.   Shirt mit (Biesen) Plott:  Du brauchst schnell und ohne viel Hexerei ein Shirt zu einem festlichen Anlass? Plotte die Biesen oder die Krawatte auf das Basic Shirt.   Shirt mit Fliege: Wer lieber Fliege trägt statt Krawatte, kommt hier voll auf seine Kosten. Die Fliege ist schnell genäht und schaut super schick aus.   Shirt mit Krawatte zum Umbinden: Mit der Krawatte zum Umbinden kannst du jegliches Outfit schnell aufpimpen.  Und wenn sie dem Söhnchen mal zu viel wird, kannst du sie ganz einfach durch Öffnen des Klettverschlusses oder des Druckknopfes entfernen. ☺    Achte bei der Stoffwahl darauf, dass die Stoffe gut dehnbar sind. Besonders eignen sich Baumwolljerseys oder French Terry. Nähe die Krawatte und das eingenähte Gilet nur aus dünnen und leichten Stoffen. 


